
Virtuelle  Einblicke  in  eine
inklusive Arbeitswelt
Das  Internetportal  „WayIn“  (übersetzt:  „Der  Weg  hinein“)
stellt Menschen mit Behinderung an ihren Arbeitsplätzen vor –
mit interaktiven Videos. Die Plattform bietet auch Workshops
und Webinare und richtet sich damit gezielt an Unternehmen und
Organisationen, die neue Arbeitsplätze schaffen können oder
bereits  anbieten.  Wie  der  Inklusionswegweiser  für  die
Arbeitswelt  entstanden  ist,  erklären  die  beiden
Projektleiterinnen Kirsten Mengewein und Cornelia Scholz im
Interview.

Ein  Gemeinschaftsbüro  für
alle
In Deutschlands erstem inklusiven Coworking-Space „TUECHTIG“
können sich Freiberuflerinnen und Freiberufler mit und ohne
Behinderung zum Beispiel einen Schreibtisch oder Konferenzraum
anmieten oder sich mit anderen austauschen. Unser Fundstück
der Woche.

„Man  kann  auch  wunderbar
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hinter  den  Plattentellern
SITZEN“
Als DJ Eltron legte Jan Haufe jeden Monat im Berliner Club
Tresor auf, er produzierte und verkaufte viele Platten. 2011
war seine Karriere auf dem Höhepunkt, als er sich selbst mit
heftigen  Bauch-  und  Rückschmerzen  in  die  Notaufnahme
einlieferte und kurz darauf einen Herzstillstand erlitt. Die
Ursache  war  ein  Tumor.  Den  Krebs  hatte  Jan  Haufe  schnell
überwunden, der Sauerstoffmangel während des Herzstillstandes
verursachte aber bleibende motorische Störungen. Heute lebt
der 38-Jährige mit Rollstuhl und arbeitet wieder in seinen
Beruf als DJ und Produzent. Ein Interview.
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